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GALAKUTSCHE EINES DIPLOMATEN
Diese Kutsche gehörte dem Grafen Edgar Simeon (1828-1908),
der in Bern in diplomatischen Diensten stand und nacheinander
sowohl die Interessen Frankreichs als auch diejenigen des Königs

von Preussen in der Schweiz vertrat. Seit 1871 lebte er bis
zu seinem Tode in Oberhofen, im heutigen kleinen Schlössli.
Im 19. Jahrhundert war man noch auf Kutschen angewiesen, die
man bei Gelegenheit in einer Fuhrhalterei mieten konnte oder,
wenn man vermögend genug war, sogar selbst besass. Taxi gab
es damals noch nicht. Die Kabine, das sogenannte «Coupé», bot
Sitzgelegenheit für zwei Personen. Vorne, auf dem mit buntem
Stoff prunkvoll ausstaffierten Bock, sass der Kutscher, und
zwischen den hinteren Rädern stand ein Bedienter. Die Kutsche
konnte zwei- oder vierspännig gefahren werden. Nachdem sie im
Jahre 1939 ein letztes Mal noch gebraucht wurde und den Lord
Mayor (Oberbürgermeister) von London anlässlich seines
offiziellen Besuches in der Schweiz durch die Stadt Bern führte, ist
die Kutsche seit einigen Jahren im Museum des Schlosses Oberhofen

ausgestellt. R.L.W.
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